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Karlsruher Zeitung .
Nr . 146 . Donnerstag , den 27 . Mai . 1819.

Laden. ( StLnd - vers-immiung. Pforzheim. ) — Hannover . — Frankreich . ( Pairt - und Depatirkenkam mrr. ) — Italien . ( Livorno.)

— Oeftrcich . — Schweden .

Baden .
In der roten Sitzung der ersten Kammer der Stände -

vttfammlung am 26 . d . wurde die Anzeige einer Mo¬

tiv» des Freiherrn von Baden vorgelegt : über den höchst

nörhigeu höher » Standpunkt der Advokaten i« Rüksicht
einer bessern Justizpflege . Die Kammer schritt hierauf

zur Diskussion über die Motion wegen der Studierfreiheit
«nd de» in der Sitzung vom 22 . darüber erstatteten Vor¬

trag . Sie beschloß , Se . königliche Hoheit unterthä -

nigfl zu bitten , daß die seitdem Jahre igio erlassenen ,
die Studi '

erfreihrit beschränkenden Verordnungen aufge¬
hoben und bestimmt werden möge , daß künftig , ohne

Rüksicht auf Stand und Vermögen , nur entschiedener

Mmgel an Fähigkeit oder erwiesene und unverbesserliche
Uiifittlichkeit von den inländischen Lehranstalten auS -

schiießen . A i demselbeu Tage hielt die erste Kammer ei¬

ne geheime Sitzung .

Pforzheim , den 2Z . Mai . Als eine Seltenheit ,
wie früh die Reben sich in unserer Gegend im Wachs¬
tum zeigen , «« ' dient öffentlich angezei ^ t zu wereen ,
daß gestern der Bürger Jakob Auqenstein zu Ellmendin¬

gen ( 2 Stunde « von hier ) seinen Orlsvorgesezten die

erfreuliche Nachricht überbrachte , einen im schönsten
Flor stehenden Trauben in seinem Weinberge gefunden
zu haben , obgleich In jener Gegend die Reben sehr hart
durch de» Frost gelitten hatten .

Hannover .

Hannover , den 19 Mai . Nachdem die Abschaf¬
fung der Tortur von der ständischen Versammlung ein -
«ulthig beschlossen worden , hat die ständische Kvm -

-missiou darauf angetragen , die Teschwornen und daS

öffentliche Verfahren in peinlichen Sachen einzuführen .
— Vorgestern Morgens sind der Herzog und die Her »

zogin von Clarence , unter Absenkung der Kanonen ,

nach Meinungen abgereist , von wo sie auch der ver »

wittweten Königin von Würtemberg einen Besuch abstat¬

ten werden .

Frankreich .

Paris , den 2z . Mai . In der gestrigen Sitzung
der PairSkammer erstatteten die Grafen Boissy d'

Ang «

laS und Chaptal Berichte über dir die völlige Aufhebung
der Abzugs - und Heimfallsrechte und über den Maaren »

tranfit durch das Elsaß betreffende Gesezentwärfe . Bei «

de Berichtserstatter trugen auf Annahme dieser Ent »

würfe an . — Die Devutirtenkammer sezte gestern die

Berathung über die älter » Budgets ( seit iFrZ ) fort , und

vertagte sich biö morgen .

Gestern Vormittags hat der König der Gräfin von

Bellegarde , Gattin des Feldmarschalls dieses NamenS ,
eine Privataudieaz aegeben . Nachmittags arbeiteten

Se . Maj . mit dem Minister der auswärtigen Angelegen »

Heiken.

Der Prinz Leopold von Sachsen - Koburg ist vorgestern
hier angekommen .

Hiesige Blätter wollen wissen , daß die Gesund ,

heirsumstände des Pabstcs aufs neue sehr schwankend
seyen .

Londner Blättern vom 19 . d. zufolge war zu Ply¬
mouth ein dänisches Schiff angekommen , an dessen Bord

sich drei Jusurgenten befanden , die in Fesseln lagen .



und die durch die Gerichte von St . Thomas zum Tode
verurtheilt worden waren .

Gestern standen die zu 5 v. h. konsoiidirte » Fond »
zu 67 , und die Bankaktien zu 1526 Fr .

Italien .
Livorno , den 14 . Mai . Heute ist der Erzherzog

Palatinus hierelngetroffen , und im großherzogl . Palla -
ste abgestiegen . Hier und in Pisa werden große Zu¬
bereitungen zu den Festen während der gehoften Anwe¬
senheit Sr . Maj . des Kaisers vonOestreich gemacht . —
In Malta kam kürzlich ein Schiff von Larissa mit einer
Ladung von Wolle an . Mehrere Schiffleure waren an
der Pest gestorben . Man hat die Ladung verbrannt, .
und das Schiff versenkt . Diese Dorsichtsmasregeln ,
verbunden mit der strengsten Aufsicht über die übrig «
Mannschaft , verbannen alle Furcht einer Weirervecbrei -
tüng . — Die amerikanische Eskadre kreuzt fortwährend
in den Gewässern von Sizilien , wobei sie bald i » Mes¬
sina , bald in Palermo oder Neapel vor Anker gehr,

v e s t r e i ch.
Wien , den 20 . Mai . Gestern wurde der hiesige

KurS auf Augsburg zu 99Z K . M . Uso notirt ; die Kvn -
ventionsmünze stand zu 2495 W . W .

Schweden .
Stockhol m , den 14 . Mai . Unterm gestrigen hat

der König verfügt , daß die Verordnung vom z . Febr,
gegen Schleichhandel und Zollverletzung erst mit Anfang
des nächsten Jahrs in Kraft treten , und bis dahin jede
auf dem Grunde derselben schon vor den Gerichten er¬
hobene Klage niedergeschlagen werden soll. — Amu . d .
war großes Kapitel des Seraphinenordens . — TrafA .
E . Posse ist zumReichsrath ernannt worden . — Inden
Grafenstand sind erhoben worden : Der Hofkanzler
Freihr . v. W . lterstedt , der Admiral Freihr . Rudolph
Cederstrbm , und der Gen . Lieut . Freihr . A . F . Skjdl -
debrand .

Stuttgarter Zeitungen enthalten unter der Auf¬
schrift , Würtemderg und Baden , folgendes :
Ein erfahrner Landwirth behauptet , ein untrügli¬
ches , wenig kostendes Mittel , wodurch die Wein¬
berge , ohne Rauch , gegen das Erfrieren im Früh¬
ling gesichert , auch die der Zeitigung voreilenden Sep -
temberfrdste unschädlich gemacht werde » können , ent -
dekt , und durch mehrjährige Erfahrungen erprobt zu
haben . Er erbietet sich , das Mittel zu entdecke» ,
wenn di« Regierung von Würtemberg , oder die von
Baden , oder beide , ihm und seinen Kindern auf eine
Reihe von Jahren jährlich einen Kreuzer von jedem
Morgen , der durch gedachtes Mittel gegen das E . frie¬
ren gesichert werde , als Belohnung zuerkennen wollten.

Auszug aus - e « Karlsruher Witterungs - Beobachtungen .

26 . Mai . Barometer Thermometer Hygrometer Wind Witterung überhaupl/j
Morgens 6
Mittag » 3
Nachts io

»7 Zoll 8 rn Linien
27Zoll 7/5 Linien
27Zoll 7/z Linien

12Grad über 0
22/ , Grad über 0
<4?r Grad über 0

48 Grad
Zi Grad
42 Grad

West
Nordost
Südweft

heiter , luftig
fern ein Gewitter , etwas heiter
etwas beirer

Hl R r « i g r .
Der rheinische Mufikvereiw, welcher aus ungefähr zoo Mit¬

gliedern btßeht , wird am 18 . Zun . l. I . in dem Schau¬
spiel Hause zu Mannheim aufführen !

DaS verlorne Paradies ,
Oratorium , komponirt von Hrn. Kapellmeister Ritter .

Mit Bestellungenauf Loge« beliebe » an sich an Hrn. Theater »
kassier Türk zu wenden .

Nachricht .
Den höchsten , hohen evd resp . Vubseribentcn meiner Ab¬

gabe :

Züge deutschen Muthes und H '^ chsinnj
in Gemälden aus der Wirklichkeit ,

(.welche « Buch , nach früherer Ankündigung , auf Ostern igiy
erscheinen sollte)

zeige ich hiermit schuldigst an , daß solche erst in einiger Z ' it
abgegeben werden kann . Alr triftigen Grund der abermaligen
BeArgeruas darf ich — unter Berufung auf deu OestreichiM



«kobachte, vom io . April 7519 Nr . roo — Münchner pvlit .

A, !» >, vem 4 . Mai i8 >9 Nx . ivö « nd andere öffentlichen

Ml er - versichern, daß nunmehr eine « eit größere Auflage

er 'etteelich ist , als je vorgesehen « erden konnte , « eil im

Aule»» auff . «ordentlich sta . ke Sudsc --ipt >on statt gefunden hat ,

de-» «un auch die verschiedeneu Künstler — unter denen ich

eia«« Ragend » « zu benennen b -sugt bin — welche dieses

Luch durch Kupferstiche zu verschönern sich verbunden haben ,

zum Thril neuerdings diesfalls beschäftigt sind .
Um so eher schmeichle ich mir gütige Entschuldigung , da

iith -r das ganze Unternehmen auf mein « Kosten geschah , und

die resp . Empfänger erst bei Erhaltung der 2 Bände den Nie¬

dern Preis von 2 fl. 40 kr. bezahlen . (Der künftige Laden¬

preis ist g fl. 45 kr. )
Dielen Anlaß benutzend , ergehet meine ergebenste wieder -

hrlte Bitte an die HH . Inhaber der noch rükstandigen Sub -

smxticnsiisten , um deren gefälligst baldige Rüksendung .

Karlsruhe , im Mai 1819.
C. V. S » mmerlatt .

chosduchh. P . Mackrot in Karlsruhe nimmt noch Sub -

smpiion an.

Karlsruhe . ID i ebstahl und Fshndu « g . ) Vor --

zeßern Abends , den 19. d . M . , wurde au « einem Hause da¬

hier eine Frauenzimmer - Toilette entwendet ; dieselbe ist ohu-

zksädr 1 Fuß lang und 1/2 Fuß breit ; auf dem Deckel befin¬

det sich ein LandtchastSgemälse ; da« Innere ist mit einem grö¬

ßer» und zwei kleinern Spiegeln versehen , mit rosenfarbner

Leide ausgefüttert . und auch mit einem Portrait , « ine Dame

und einen Knaben vorstcllend , geziert . E » waren darin fol¬

gende Pretiosen verschlossen :

i ) Eine von Bouillons gefertigte goldene Halskette , mit ei¬

nem goldenen Schlößchen.
» 1 Ein « golden « Schnur , mit einem schwarze « mit Perlen

qarnirten Kreuze.
; ) Ein Paar Armbänder von Haaren , mit einem goldenen

Schloß garnirt .
4) Eine Ket»e , alt - deutscher Form , mit einem Kreuze.

L> Eine kltenbeinerne Nadelbüchse , mit Stahlfedern ernge-

lrgk und mit einem darauf angebrachten Blend - Uehrchen.

ös Zwei kleine goldene Rings , ohne besondere Kennzeichen.

71 Sine Halskette , mit Perlen garnirt .

Dir Verdacht der verübten Entwendung fällt auf unten

jkgiieliftrce WttdSperson .
Indem man diesen Diebstahl zur öffentlichen Kenntniß bringt ,

wird Jedermann nicht nur vor dem Ankauf obbezcichneter Ge¬

genstände qrwarnt , sondern andu-rch noch Lefsnders aufgefor -

deer, im Fall solche zum Kauf angeboten « erden sollten , hier¬

von bei Unterzeichneter Behörde unverzüglich die Anzeige zu
machen,

Zigleich werden alle respekt . Behörde « dienstfteundschaft -

lich ersucht , aus die Thäteri « zu fahnden , und solche im Be -

ireiungsfalls , gegen Ersaz der Kosten , anher abliefern las¬

sen zu wollen.
Karlsruhe , den ri . Mai 1819.

Großherzogliches Stadtamt .
Signalement .

Eine Weibsperson von mittlerer Größe , besezter Statur ,
gegen go Jadr « alt , rithlichen Angesichts , aufgeworfener
Rase und braunen Lugen . Ihr Anzug soll in einem rothkat -

lan . nen Kleid und in einem kaffebraunen Halstuch bestanden,
«nd dieselbe eine Straßburger Haube getragen haben .

Karlsruhe . ^ Versteigerung . Z Freitag , den 4. k.
K . Zu». , Vormittags 9 Uhr , » erden t « dem Hause Nr . iS

691
de« kleinen Zirkel « einige gut erhaltene Weinfässer mit esfrr-

nen Rufen , einige Cyaiftnremisethore mit eisernen B U. : ä,,a »

und den dazu gehörigen Bretterwänden , ein schö er wenig ge¬

brauchter Sradtwageu und 2 schöne PferdSgeschwre , unter dem

Käufer günstigen Bedingniffen , Lffenilich versteigert .

Karlsruhe , den 26 . Mai 1819.

Großherzoglichrs Stadtamtsrevisorat »
O b e r m ü l l er .

Bruchsal . sFahrniß - B ersteig erung .1 Montag »

den 7. Jul . , früh 9 Uhr , und Nachmittags 2 Uhr , w -rde»

in der Behausung des verlebten Schuzbürgers Löw Aaron L ar

in Untergrombach folgende Fahrnißstücke , al « :

io Pfund Silber , in Löffel , Becher und Schnallen be¬

stehend ,
2 silberne Uhren ,
z goldene dito , wovon 2 rrpetiren ,
z Paar golden « Ohrringe ,
2 goldene Halsketten ,
5 dito Ringe mit Diamanten besezt ,
r diio Kugel ,
i jüdischer Trauring ,
i Siegelring ,
i Vorsteknadel ,
alte goldene uns silberne Schaumünzen ,

sodann
ein Quantum gute « Zinngeschirr ;

dann die zwei folgenden Tage die übrige fahrende Habe gegen

gleich baare Bezahlung öffentlich versteigert werden ; wozu die

Liebhaber eingeladen werden .

Bruchsal , den iS . Mai lSly .
Großherzsgliche « Oberamtsrevisorat .

Drän zanger .

Rheinbischofsheim . ( Früchte - Berste igerung .)

Auf den Kirchenschaknelspeichern zu Rheinbeschoftheim und

Willstctk werden folgende Früchte , als :

Donnerstags , den Z . Jun , Morgen « 9 Uhr , im WilthShau »

zur Krone zu Rhervtxschüfsheim :
io F -ertel W -iren und
9 <r Fiertel Korn ,

Freitag - , den 4 . Ju » . NiWm . uags um 2 Uhr, imWirlht »

Haus zum Adler in W llstatl :
10 Fiertel Weizen ,
26 Fiertel Gerst und
6 Fiertel Haber

gegen baare Zahlung versteigert , und bei annehmliche» Gebo¬

ten ohne Ratifikationsvorbehalt zvgeschlaoen « erden .

Rheinbtschvf -heim , den 21. Mai 1819.

Gkvßherzogliche Kirchrnfchafnei .
Ha ug .

Wasenweiler . ( Fr ächte - V erst eigerun q . Z Auf

dem herrschaftlichen Fruchlspeicher dahier wiro Montag den 7.

Jun . , Vormittags 9 Ubr , wieder eine starke Partie Weizen *

Rocken und Gerste öffentlich versteigert werden .

Wasenweiler , den iZ. Mai 1319.

Großherzozl . Domalnenverwaltuvg Breisach .
F « i g l « r.

Sinsheim . ( Frächte - Bersteiqerung .^ Kommen¬

den Montag , den 7 . Jun . l. I . , Nachmittags r Uhr, « erden

zu Hilsbach von dasigem Domanialspricher
roo Malter Spelz

und
- 0 Malter Haber ,
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sodann dahier kn d «m AlostergebSude auf Dienstag , den S. b.
darauf , Nachmittag - 2 Uhr , ohagefähr

4 Malter Weizen ,
io Malter Einkorn

und
5 Malter Abzug

dffentlich versteigert .
SinSheim , den 25 . Mai I8iy .

Großherzogliche Domanialverwaltung .
Sch öS .

Evpkngr ». sEchLfere i bestand . Begrdun g . ^Der Bestand der GemeindSschäterei zu Berwangea gehl bis
Michaeli d. I . zu End « , und wird bis den z . Jun . d . I .
auf dem Rarhhausc daselbst in «inen ferner » 6jährigen Jettbe -
stand begeben .

Es werden daher die Lusttragenden , welch » fich mit Sit¬
ten - und Vermögenszeugnissen auszuweisen haben , « inge-
laden .

Der Beständer darf 2«o Stük Schafe «inschlagen , erhält
« ine geräumige Wohnung , nebst Scheuer und Stallung , und
bekommt zum Genuß l6 Morgen i Viertel Lecker , 5 Morgens Viertel Wiesen , einen Gatten und ein Krautland .

Die nähern Bedingungen werden bei der Versteigerung be¬
kannt gemacht.

Eppiagen , den 27. April rgiy .
- Großherzogliche - Bezirksamt .

Wi lckens .

Eppingen . sS chuld e n - L iquid a tion .) Die Gläu¬
biger der Gantmoffe der Jakob Burckardischen Eheleute zu
Berwangea haben den 17. I n. ihre Forderungen auf dem
Rathhause allda , bei Vermeidung de « Ausschlusses von der
vorhandenen Masse , gehörig zu liquidiren .

Eppiagen , den 17. Mai igiy .
Großherzogliches Bezirksamt .

W li ck e n S.
Stein . fSckuld e n - Li q u idation . 1 Die Verlassen»

schost des weiland Jekob Scherberger , Bürgers in Sin¬
gen , ist unzureichend , und erfordert eine Schuldenliquidation ,
die hiermit auf den 21 . Jun . d . I . vor dem Lheilungskommis -
sär tn der Krone allda bestimmt ist , und mir dem Anhang be¬
kannt gemacht wird , daß man über Vorrecht zugleich verhan¬
delt , den nicht liquiditten Gläubiger aber von der Masse aus -
schließet.

Stein , den 8. Mai 1819-
Großherzogliche « Bezirksamt .

^A u t e n r i e t h .
Stein . sSchulden - Liquidation . ) Gegen den

Bürger Philipp Jakob Schäfer von Wössingen haben wir
Gant erkannt , und Schuldenliquidaiivnstagfahrt auf Montag ,
dtn 7> Jun . d . I, , anberaumt . Es haben sich alle diejeni¬
gen , welche ein « rechtmäsiae Forderung zu machen haben , an
gedachtem Tag « vor dem Lheilungskommiffär auf dem Rath¬
hause in Wössingen einzufinden .

Stein , de « iZ . Mai 1319.
Großherzogliche - Bezirksamt .

Aurenrirth .

Karlsruhe , s L i quid at i on . ) Johann Adam Krebs
von Hochstetten hat die hohe Erlaabniß erhalle « , nach Amerika
«„ « wandern " dürfen .

Dessen Gläubiger werden daher aufgefordert , unter Mit -
bringrng ihrer Beweirurkunden ihr « Forderungen bis Dienstag ,

den r . Jun . b. I . , Vormittag - 9 Uhr » tm HirschwirthShavft
in Hochstetten vor den zu diesem Geschäft Berordneten richtig
, n stellen . Wer au diesem Lage nicht erscheint , hat fich dt»
Verlust seiner Forderung selbst zuzuschreiben.

Karlsruhe , den 14. Mai 1819.
Großherzogliche « Landamt .

E i s e n l 0 h r .
Karlsruhe . sAnzeige . j Bei Unterzeichnetem ist da«

bekannte Stahl - und Schwekelwaffer zu künstlichen Bädern , de¬
ren vortreffliche Wirkung sich seit mebrer « Jahren hinreichend
bewährt hat , zu den bisherigen Preisen in Kommission zu ver¬
kaufen ,

Emanuel CrecelistiS ,
lange Straß « Nr . 56.

Karlsruhe . sDkenst - Antraa ) B i einer Aroßh .
Domainenverwaltung im Murg - und Psinzkreise wird die Stell «
ernes 1 . Skribenten erlediget , unv m . ß entweder sogleich ,oder innerhalb 14 Lagen besezt « erden . Die Bedingun¬
gen sürda .jenig « Subjekt , welches «intreten könn: « , sind sehr
vorthesshafr . Das Näher « kann im Zeitung « - Komprvtr er¬
fragt « erden .

Karlsruhe . sDienst - Antrag . ) In einer Apothekeeiner anaenehmeu Stadt im Badischen wird b > Michaeli ein «
G - Hülfenst. ll « offen , und bei dem A : >«. « vmp - oir die Adresse
zu erfragen .

Karlsruhe . sLoqis - Veränderung und Em¬
pfehlung , s Unterzeichn - t >r w . chr hiermit einem Hohr » Ades
und verehkungewürhignn Publikum bekannt , daß er s ine bis¬
herige Wohnung verlass . « , und nun in d . r langen Straß « im
Hause Nt . 72 , neben dem Gssthanse zum schwarzen Bären ,
wohne , mit kein ergebenst . » Antüzcn , daß er alle A; t ver¬
kommende S ick-' reien noch Wunsch vrrfertigt , auch , auf Ver¬
langen , hierin Unterricht er . heilt .

Herz Heimerdknger , Goldsticker.
Baden . sAnzeige und Empfehlung . ) Unterzeich.

neter macht einem » erehr -ingswürbigen Publikum , so wie al¬
len übrigen Gönn -rn und Fr . unden , die ihn mit ihrem Be¬
suche während der Brdz i - beehren wollen , hiermit bekannt ,
daß er nun auch eine DaMp . bad -nssalt nach der neuesten Idee
in seinem Hause errich et , dab . i sür bi « Bcquemlichk . lt der
Badgiste in jeder Hinsicht zu sorgen sich bestrebt hat , und eine
reinliche , schnelle und billige Bedienung sich angelegen ftyn läßt,

Baden , den 19 . Mai 18 :9 .
F . Dv . Schlund ,

Teinbacher Bad , bei Calw , im Würtembrrgischen .
sAnzeige . ) Der Unterzeichnete , nachdem er schon vor ei¬
nem Jahr dn hiesigen Gasthof zum Hirsch käafl ch an sich
gebracht und diese Zwischenzeit ganz dazu verwendet hat , s !>
nem Haus alle die Beqnemljchkeiken zu geben , welche den Ge¬
brauch d , s herrlichen Bades bei ibm angenehm machen kön¬
nen ; nachdem er seine Küche in den besten Stand gesezt, und
für die vorzüg ^ichst - n alten und neuen Wein « gesorgt hat , ist
so frei , dieses sein Etablissement ein m resp . auswärtigen
Publikum hiermit ergebenst , u en.pf . b : - n , indem er demselben
die solidest« und billigste Bedienung , n jeder Hinsicht verbürgt .
Ull-nsalisize nähere Anfragen wird er mit Vergnügen beant¬
worten .

Lrinach , den 2S> Mai 1819.
Peter Firnhab « » ^

zum Hirsch.
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